
Medizin für Menschen mit geistiger und mehrfacher 
Behinderung 

 
Zielgruppe:  
Alle Studierende des klinischen Studienabschnitts, die ein spezielles Interesse an 
diesem Fach haben. 
 
 
Beschreibung:  
Das Wahlfach Medizin für Menschen mit geistiger Behinderung vermittelt Inhalte von 
hoher Praxisrelevanz innerhalb der regelmäßig stattfindenden Vorlesung und in 
kasuistischen Seminaren /Hospitationen sowie Exkursionen (zwei Termine pro 
Semester). 
 
 
Erfolgskontrollen: 
Zur Erlangung des Wahlfachscheines werden mehrere Wege angeboten: 
 

1. Erarbeitung einer Kasuistik  im Rahmen einer Hospitation unter Einbeziehung 
anamnestischer Angaben (Angehörige, Betreuer), des klinischen Befundes 
und von Informationen aus unterschiedlichen Fachgebieten (Ergotherapie, 
Physiotherapie, Heilerziehungspflege, Pflege usw.), bei einem/einer PatientIn 
mit schwerer geistiger/mehrfacher Behinderung.  
Anhand eigener Aufzeichnungen und Befunde soll die Kasuistik im kollegialen 
Gespräch vorgestellt und diskutiert werden. 
 

2. Erstellung einer Videoaufzeichnung (unter Anleitung) über die Untersuchung 
eines/einer PatientIn mit schwerer geistiger/mehrfacher Behinderung, in der 
Besonderheiten des Kommunikationsverhaltens und/oder  in der 
Allgemeinmedizin sonst ungewöhnliche, jedoch bei dieser Patientengruppe 
bemerkenswerte Befunde dokumentiert werden. 

 
3. Referat über ein klinisch wichtiges Thema zu diagnostischen Besonderheiten, 

Komorbidität, Syndromdiagnose bei Menschen mit geistiger Behinderung. 
Themen können aus einer Liste ausgewählt werden (z.B. 
gastrooesophagealer Reflux, Autismus, Cerebralparesen, spezielle Syndrome, 
spezielle klinische/apparative Verfahren usw.). Es können auch Themen der 
eigenen Wahl (nach vorheriger Absprache) vorgestellt werden.  

 
 
Ansprechpartner: 
Dr. med. P. Martin 
pmartin@epilepsiezentrum.de
 
Die aktuellen Vorlesungen finden Sie jeweils unter der Homepage: 
http://www.medizinstudium.uni-freiburg.de/klinik_html/wahlfach.htm 
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